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Bezirksausschuss des 12. Stadtbezirkes  Landeshauptstadt 
München Schwabing-Freimann 

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München 

 
 
An alle 
Bezirksausschussmitglieder 
des Bezirksausschusses 12, 
Vertreter von Behörden, 
Stadtrat und Presse 
Bürgerinnen und Bürger 

Vorsitzender 
Werner Lederer-Piloty 
 
Privat: 

Telefon: 089/397007 
E-Mail: architekten@lederer-piloty.de 

 
Geschäftsstelle: 

Tal 13, 80331 München 
 
Telefon: 089/22802675 
Telefax: 089/22802674 
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de 

 

München, 05.06.2019 

 

 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses 12 Schwabing-Freimann 

 

am Dienstag, den 04.06.2019, um 19.30 Uhr, im Freizeittreff Freimann, Burmesterstr. 27, 80939 

München 
 

Sitzungsbeginn: 19:32 Uhr 

Sitzungsende: 22:13 Uhr 

 

Sitzungsleitung: Herr Werner Lederer-Piloty 

Schriftführerin: Herr Christoph Frisch, BAG-Mitte 

 

BA-Mitglieder: siehe Anwesenheitsliste 

Gäste siehe Gästeliste 

 
A Allgemeines 
A.1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 

Beschluss über zu behandelnde Anträge und die endgültige Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden BA-Mitglieder, Bürgerinnen und Bürger, Vertreter 

der Polizei und der Presse. 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Frau Föst-Reich bittet darum, dass die Tagesordnung um die Unterrichtung unter TOP 

(N)B.5.3.10 „ÖPNV-Programm: Vorschlag BA 24 – X36 und X35 als Tangente verlängern bis 

Johanneskirchen“ ergänzt wird. 

Die Tagesordnung wird mit den bekannten Nachträgen und der oben genannten Ergänzung, 

TOP B.5.3.10, einstimmig angenommen. 

 
A.2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen. 
 



Seite 2 

 

A.3. Kurzbericht des Vorsitzenden und Allgemeine Themen 
 
Der Vorsitzende berichtet von einer Gesprächsrunde mit Oberbürgermeister Reiter: 
- Thema Wertstoffinseln: Diese würden oftmals von privaten Unternehmern betrieben. 

Diese privaten Unternehmen sollen bei Aufstellung und Betrieb der Wertstoffinseln an 

städtische Vorgaben gebunden sein. Oberbürgermeister Reiter will sich dieser Frage 

annehmen. 
- Thema Neue Urbane Gebiete: Der Vorsitzende sieht Mischgebiete als große 

städtebauliche Zukunfts-Chance für München. 
- Der Vorschlag von Herrn Wolf, ein Mobilitäts-Referat zu schaffen, wurde mit dem 

Oberbürgermeister diskutiert. Laut Oberbürgermeister Reiter ist die Schaffung eines 

Verkehrsreferats geplant. 
- Thema parkende Autos in schmalen Straßen (z.B.. Wohlfahrtstraße): Oberbürgermeister 

Reiter vertritt die Meinung, dass Gehsteige den Fußgängern gehören. Es wurde ein 

flexibles Vorgehen besprochen. Die Breite des Gehsteigs könne weniger als 1,60 m 

betragen. Es wird ein flexibles Vorgehen mit der Verwaltungsvorlage besprochen. 
- Thema Mehr Grün für den Domagkpark: Landschaftsplaner, Greencity und andere 

Initiativen befinden sich im Austausch über Möglichkeiten zusätzliche Bäume zu pflanzen. 

Das Planungsreferat untersucht die Freigabe von Parkbuchten für neue Anpflanzungen. 

Zusätzliche Standorte werden im Rundgang erkundet. Kombinierte Wege mit 

Mittelstreifen, Flaniermeilen mit begrünten Rändern und zusätzliche Baumpflanzungen 

werden diskutiert. 
 Es besteht grundlegender Konsens über eine zusätzliche Begrünung des Gebietes. 

Nach dem Anwachsen der ersten Pflanzen, soll in einem Jahr eine weitere Begrünung 

geprüft werden. 
 
Herr Frisch aus der Geschäftsstelle Mitte wird begrüßt. 

A.4. Kurzbericht der Polizei 
 
Der Vertreter der Polizeiinspektion 47 stellt den Kurzbericht der Polizei vor: 

- In der Domagkstraße werden bereits Geschwindigkeitsmessungen von der 

Verkehrspolizeiinspektion durchgeführt. 

- Geschwindigkeitsmessungen sollen zusätzlich in der Walter-Gropius-Straße erfolgen. 

- Bei der Einschränkung an der Fußgängerbrücke bei der Kohlrauschstraße durch 

parkende Pkw schließt sich die Polizei den Empfehlungen des Unterausschusses für 

Umwelt und Verkehr an (Anbringen von Bodenmarkierungen durch Schraffur/Zick-Zack-

Linien). 

- Zur Parksituation im Bereich des U-Bahnhofes Freimann kann die Polizei keine 

detaillierten Informationen liefern. Die gegenwärtige Situation wird als chaotisch 

beschrieben. 

- Die gefährliche Einfahrt/Abfahrt im Bereich des Frankfurter Rings/A9 stellt aus Sicht der 

Polizei derzeit keinen Unfallschwerpunk dar. Daher sieht die Polizei derzeit keinen 

Handlungsbedarf. Falls sich dieser Bereich zu einem Unfallschwerpunkt entwickeln sollte, 

müsste eventuell eine bauliche Trennung des Rings von Autobahnanfahrt geprüft werden. 

Teile des Frankfurter Rings wären dann nur noch über die Autobahnauffahrt zu erreichen. 

Der Unterausschuss will prüfen, ob eine Tempobegrenzung notwendig ist oder ob 

zusätzliche Piktogramme/Warnlichter im Bereich der Auffahrt sinnvoll sind. 

- Ein Bürger fragt bezüglich der Zweckentfremdung des Gehwegs in der Max-Bill-Straße 

nach. Lieferdienste und andere Fahrzeuge würden Gehwege und Garagenzufahrten 

zuparken. Die Polizei entgegnet, dass der ruhende Verkehr in dieser Straße im 

Zuständigkeitsbereich der Kommunalen Verkehrsüberwachung liege. 

 

Beschlussvorschlag des Vorsitzenden (TOP D.4.4): Die Fußgängerbrücke bei der 

Kohlrauschstraße soll durch Schraffuren/ Zick-Zack-Linien markiert werden. 

Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
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A.5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort 
 
Aus der Bürgerschaft gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Herr Wolf schlägt vor, dass nach der Präsentation zum Umbau der Situlischule anwesende  

Bürger die Möglichkeit erhalten sich zum Thema zu äußern. 
 

A.6. Anträge 
(N)A.6.1 Mehr digitale Effizienz für die Bezirksausschüsse (Initiative: Barbara Epple) 

 
Beschlussvorschlag des UA Umwelt und Verkehr: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

A.7. Unterrichtungen 
A.8. Entscheidungen 
A.9. Anhörungen 
A.10. Sonstiges 
A.10.1 Wahl des Ferienausschusses (13.08.2019) 

 
Beschlussvorschlag des Vorsitzenden: Im August 2019 wird ein Ferienausschuss 

eingesetzt. 

Abstimmungergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Herr Keitel schlägt für den Ferienausschuss 10 Mitglieder vor (3x SPD, 3x CSU,      
2x Grüne, 1x FDP, 1x FW). 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

 

Wahl des Vorsitzenden des Ferienausschuss: Herr Lederer-Piloty steht als einziger 

Kandidat zur Wahl. 

Abstimmungergebnis: Auf Herrn Lederer-Piloty entfallen 22 Stimmen. Zwei Stimmzettel 

sind ungültig. 

 
Die Fraktionssprecher benennen die Mitglieder des Ferienausschusses: 

- SPD: Herr Lederer-Piloty, Frau Weinzierl, Frau Piloty. Als Vertreter: Herr Keitel, Frau 

Peter, Frau Petry-Rupp. 

- CSU: Frau Griesbacher, Herr Klotz, Herr Wolf.  

Als Vertreter: Herr Waiser, Herr Eisert, Herr Rossa. 

- Grüne: Frau Farkas, Herr Bauernschmid. Als Vertreter: Herr Pascoe, Frau Epple. 

- FDP: Herr Osang. Als Vertreter: Frau Föst-Reich. 

- Freie Wähler: 1 Mitglied 

 
 

A.10.2 Sitzungstermine 2020 
 
Beschlussvorschlag von Frau Föst-Reich:  

Vertagung des Tagesordnungspunktes in die nächste Sitzung. 

Abstimmungergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

 
(N)A.10.3 Vorstellung des Neubaus und der Erweiterung der Schule in der Situlistraße 87 

 
Vertreter des Referates für Bildung und Sport, des Referates für Stadtplanung und 

Bauordnung sowie der planenden Architekten stellen den derzeitigen Planungsstand vor. 

Daraus entstehen Diskussionen mit Mitgliedern des Bezirksausschusses und Bürgerinnen 

und Bürger. Offen sind noch Fragen des Denkmalschutzes. 
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B. Umwelt und Verkehr  
B.1. Anträge  
(N)B.1.1 Mehr Ideen für die MVG 2025-30 (Initiative: Frau Epple) 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

B.2. Entscheidungen  

 
B.2.1 Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes im 12. Stadtbezirk, Umstufung 

der Gesamtfläche des St.-Nikolaus-Platzes; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14979 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.3. Anhörungen  
B.3.1. Verkehrsrechtliche Anordnungen  

 
B.3.2. Sonstige Anhörungen  

 
B.3.2.1 Aufstellung eines Wertstoffcontainers an der Herbert-Bayer-Straße gg. Hausnummer 3 

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.3.2.2 Projektgenehmigung Heidemannstraße zwischen Lützelsteiner Straße und Freisinger 
Landstraße 
 
Herr Mentrup verliest folgenden Vorschlag für ein Votum: 
Der UA beschäftigte sich hauptsächlich mit 4 Themenkomplexen 
 
1. Kreuzung Heidemannstraße / Kulturheimstraße Abbiegespur 
In den Plänen ist es vorgesehen, dass eine der zwei Fahrspuren Richtung Westen an der 
Kreuzung Heidemannstraße / Kulturheimstraße eine reine Linksabbiegespur wird. 
Der UA bestreitet vehement, dass das Verkehrsaufkommen diese Verkehrsführung 
rechtfertigt. Die meisten Fahrzeuge in Fahrtrichtung Westen wollen geradeaus auf die A9 und 
nicht in die südliche Kulturheimstraße abbiegen. 
Die Vertreter des Baureferats sichern eine Nachprüfung und ggf. eine Änderung zu. 
 
2. Verschiebung der Heidemannstraße um ca. 1 m nach Norden in Richtung der Siedlung 
Die Heidemannstraße wird auf Höhe der Kleinlappener Straße im Osten und der Auffahrt auf 
die BAB 9 im Westen um ca. 1 m nach Norden verschoben. Dies wird damit begründet, dass 
die vorgesehene Straßenbreite von je 3,25 pro Fahrspur (=13 m) sowie einem 2 m breiten 
Ein-Richtungs-Radweg und einem 2 m breiten Fußweg im Süden der Heidemannstraße dies 
erfordert. Im Norden verläuft der Rad- und Fußweg in der Mattighofer Straße. 
Der UA mit seiner Ortskenntnis bestreitet, dass überhaupt ein Fußweg entlang der südlichen 
Heidemannstraße zwischen Auffahrt zur BAB 9 und der Kleinlappener Straße benötigt wird. 
In diesem Bereich gibt es keine Wohnbebauung und keinen weitere Veranlassung (ÖPNV 
Haltestelle, Einkaufsmöglichkeit etc.) dass ein Fußgänger diesen Fußweg benutzen würde. 
Ein Eingriff in die südlich der Heidemannstraße vorhandene Grünfläche ist nicht möglich, da 
es sich um ein Naturschutzgebiet handelt. 
Der UA schlägt vor, dass stattdessen ein gemeinsamer Fuß- und Radweg mit einer Breite 
von 3 m geplant und realisiert wird. Damit könnte die Verschiebung der Heidemannstraße um 
1 m nach Norden vermieden werden. Die Vertreter des Baureferats sichern eine Nachprüfung 
und ggf. Änderung zu. 
 
 



Seite 5 

 

 3. Rad- und Fußgängersicherheit in der Unterführung der BAB 9. 
Im Norden wie im Süden ist jeweils auf einer Breite von 2m ein Zwei-Richtungs-Radweg 
geplant. Aufgrund der baulichen Gegebenheiten ist eine Verbreiterung nicht möglich, der UA 
fordert aber eine Absicherung des Radwegs vom Straßenverkehr durch Geländer und eine 
deutliche Erhöhung des Radwegs. Als Vorbild wurde die Radwegführung in der Unterführung 
Rosenheimer Straße unter den Eisenbahnlinien angeführt. 
 
4. Grünausstattung entlang der Sanierungsmaßname stärken 
Auf Vorschlag des BA Vorsitzenden soll ein Baumbestandsplan und eine 
landschaftsplanerische Untersuchung des straßenbegleitenden Grüns stattfinden. 
Der UA schließt sich dieser Forderung an. 
 
Herr Dufter schlägt zum Punkt 3 vor, den Bereich der Radfahrer und Fußgänger in der 
Unterführung nicht nur durch ein Geländer räumlich zu trennen, sondern den gesamten 
lichten Raum für Radler und Fußgänger zu sichern. Diese Idee wird im Plenum diskutiert. 
 
Beschlussvorschlag des Vorsitzenden: Zustimmung zum Vorschlag des UA mit der 
Ergänzung, den Bereich der Radfahrer und Fußgänger in der gesamten lichten Höhe vom 
Autoverkehr zu trennen. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt, verbunden mit der 

dringlichen Bitte um Einarbeitung in die derzeitigen Planungen. 

 
B.3.2.3 Ausweisung von Trinkwasserbrunnen, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12133 

 
Der Standort am Habsburgerplatz wird vom Plenum als nicht ideal angesehen. Folgende Orte 
werden als mögliche alternative Standorte vorgeschlagen: Wedekindplatz, Münchner Freiheit 
(beide Schwabing) und Heidemarkt (Freimann). 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung, aber nicht auf Kosten des BA Budgets. 
Beschlussvorschlag des Vorsitzenden: Einrichtung von Trinkwasserbrunnen am 
Wedekindplatz, Münchner Freiheit, Heidemarkt und größeren Kinderspielplätzen, aber nicht 
auf Kosten des Stadtbezirks. 
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des Vorsitzenden wird einstimmig zugestimmt. 

 
(N)B.3.2.4 Verkehrskonzept Münchner Norden Öffentlicher Personennahverkehr / 

Schienenpersonennahverkehr / DB-Nordring; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14363 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

(N)B.3.2.5 Neubau Lichtsignalanlagen, Dietlinden-/Kunigundenstraße 
 
Beschlussvorschlag des UA: Eine ausreichend große Aufstellfläche in der Mitte der Straße 
soll geschaffen und das Linksabbiegen aus der Kunigundenstraße, in Richtung Norden, in die 
Dietlindentraße möglich gemacht werden. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.4. Bürgeranliegen  
B.4.1 Geschwindigkeitsmessung in der Domagkstraße 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.4.2 Absolutes Haltverbot in der Walter-Gropius-Straße 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
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B.4.3 Vorschlag zur Bestellung einer städtischen Leistung über das Stadtbezirksbuget - Aufstellen 
von Mülleimern an drei Standorten 
 
Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung, Herr Wolf soll diesbezüglich einen Antrag stellen. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.4.4 Einschränkung an der Fußgängerbrücke bei der Kohlrauschstraße  
durch parkende Pkw 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung, Vorschlag: Bodenmarkierung mit Schraffur  
(Zick Zack Linien). 
Abstimmungsergebnis: siehe TOP A.4 (diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt). 
 

B.4.5 Stellungnahme des Behindertenbeirates zum Bauprojekt Schwabinger Tor,  
erneut aus der Sitzung am 14.05.2019 
 
Beschlussvorschlag des UA: Kenntnisnahme, der UA sieht kein Handlungsbedarf. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.4.6 Parksituation in Freimann, U-Bahn-Nähe 
 
Beschlussvorschlag des UA: Weiterleitung mit der Bitte um Prüfung, ob die Ausweisung 
eines Parklizenzgebiets mit dem Umgriff westlich der Autobahn nördlich Heidemannstraße 
und südlich Max Valier Straße möglich ist. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

B.4.7 Gefährliche Abfahrt / Einfahrten am Frankfurter Ring / A9 
 
Beschlussvorschlag des UA: Der UA bittet um einen Bericht der Polizei und schlägt vor, die 
Geschwindigkeit auf der Autobahnabfahrt auf 40 km/h zu reduzieren und Bodenmarkierungen 
anzubringen. 
Abstimmungsergebnis: Der Vertreter der Polizeiinspektion gibt an, dass ein Gespräch mit 

dem Antragsteller geführt wurde. Im Laufe dieses Gesprächs zog der Antragsteller seinen 

Antrag zurück. Daher wird über diesen Tagesordnungspunkt nicht abgestimmt. 
 

(N)B.4.8 Urbane Wildästhetik an der Isar 
 
Wortmeldung des Antragstellers: Bei Hochwasser bleibt viel Holz im Uferbereich und auf 
Kiesbänken der Isar liegen. Dies trägt dazu bei, die Isar als Wildfluss zu begreifen. Das 
Baureferat räumt die Stämme zu schnell auf. 
 
Beschlussvorschlag des UA: Weiterleitung an das Wasserwirtschaftsamt mit der Bitte um 
eine wohlwollende Prüfung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
 

B.5. Unterrichtungen  
B.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen  
B.5.1.1 Radwegsicherheit an der Heidemannstraße verbessern, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05647  

vom 17.12.2018 
B.5.2. Verkehrsrechtliche Anordnungen  
B.5.2.1 Baustelle an der Leopoldstraße 21, Ecke Franz-Joseph-Straße 
B.5.2.2 Einrichtung einer Anfahrtszone, Montsalvatstraße gg. Leopoldstraße 149 
B.5.2.3 Parkraummanagement, Parklizenzgebiet „Tristanstraße“,  Anordnung von „Mischparken“ in 

der Leopoldstraße 
B.5.2.4 Verlagerung und Erweiterung der Kurzparkzone Mannlichstraße 3 
B.5.2.5 Arbeiten im Straßenraum, Gertrud-Grunow-Straße zwischen Domagkstraße und Margarethe-

Schütte-Lihotzky-Straße 
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B.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
B.5.3.1 Stromprojekt der Stadtwerke München, Bauernfeindstraße 
B.5.3.2 Verkehrssituation Domagkpark, Antwortschreiben auf Bürgeranliegen 
B.5.3.3 Camping an der Osterwaldstraße - Ausweitung der Umweltzone, Beantwortung einer 

Bürgeranfrage 
B.5.3.4 Verbesserung der Abstellsituation für Fahrräder; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14476 
B.5.3.5 Verkehrssituation Sondermeierstraße 
B.5.3.6 Verkehrsplanung Parkstadt Schwabing, Bürgerschreiben 
B.5.3.7 Burmester-/Bauernfeindstraße wildes Parken, zu hohe Geschwindigkeit, BA-Antrag Nr. 14-20 

/ B 06084, Zwischenmeldung 
B.5.3.8 Recyclingcontainer Leopoldstraße / Münchner Freiheit, Antwort auf Bürgeranliegen 
B.5.3.9 Ausnahmezulassung für nächtliche Mäharbeiten 
(N) 
B.5.3.10 

ÖPNV-Programm: Vorschlag BA 24 – X36 und X35 als Tangente verlängern bis 
Johanneskirchen 
 
Beschlussvorschlag des Vorsitzenden: Vertagung in die nächste Plenumssitzung und 
Vorbereitung im zuständigen Unterausschuss. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 

  
  
  
C. Bildung, Kultur und Soziales  
C.1. Anträge  
C.2. Entscheidungen  
C.2.1 Entscheidung über die Gewährung eines Zuschusses aus Budgetmitteln  

an den Verein Neue Gruppe e.V. für die Ausstellung „Blackout“ vom 12.09. bis 
15.09.2019; in Höhe von 1.300,00€ 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu einem Zuschuss in beantragter Höhe. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

C.2.2 Entscheidung über die Gewährung eines Zuschusses aus Budgetmitteln an den Bachelor 
Abschlussjahrgang - Institut Kunstpädagogik der LMU für die Ausstellung 
„Berührungslinien“ vom 11.07. bis 14.07.2019; in Höhe von 1.162,00 € 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu einem Zuschuss in beantragter Höhe. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

C.2.3 Entscheidung über die Gewährung eines Zuschusses aus Budgetmitteln an das  
Theater des Hölzernern Gelächters für die Maßnahme: Sommertheaterproduktion  
vom 01.07. bis 01.10.2019; in Höhe von 3.600,00 € 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu einem Zuschuss in beantragter Höhe. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. (Der BA bittet um 

Weiterleitung der Termine an die Mitglieder). 
 

(N)C.2.4 Entscheidung über die Gewährung eines Zuschusses aus Budgetmitteln an den Verein 
Isarlust e.V. für die Maßnahme: Isarboulevard vom 25.05. bis 31.12.2019; in Höhe von 
5.971,00€; erneut aus der Sitzung am 14.05.2019 
 
Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung. Das Projekt betrifft den Stadtbezirk 12 nur im 
Bereich der Ifflandstraße. Da dort keine Wohnbebauung vorhanden ist, sieht der BA keine 
Notwendigkeit für einen Boulevard. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
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C.3. Anhörungen  
C.3.1 Neue Regelung für die Eröffnung der Münchner Christkindl- und Weihnachtsmärkte; 

Stadtratsantrag Nr. 14-20 / A 04801 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zur Verwaltungsvorlage. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

C.4. Bürgeranliegen  
C.4.1 Verunreinigungen am Spielplatz Sanddornstraße 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zur geforderten Reinigung. Der 
Bezirksausschuss lehnt jedoch einen Umbau ab und möchte das Graffiti erhalten. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

C.5. Unterrichtungen  
C.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen 
C.5.2. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben  
C.5.2.1 Johann-Fichte-Straße 16 
C.5.2.2 Leopoldstraße 17 
C.5.2.3 Leopoldstraße 120 
C.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
C.5.3.1 Unrat und Fäkalien am Lärmschutzwall an der Heidemannstraße, Antwortschreiben 
C.5.3.2 Zustimmung per Eilentscheidung durch Fristablauf, Rad-Testrennen am Lottlisa-Behling-

/Kurt-Landauer-Weg am 16.05.2019 
C.5.3.3 Zustimmung per Eilentscheidung durch Fristablauf, Kinderflohmärkte im Forum Münchner 

Freiheit, diverse Termine 
C.5.3.4 Christkindlmarkt Freimann, Antragsformalitäten 
C.5.3.5 Erlaubnisbescheid für die Veranstaltung „Wannda Freimann“ vom 11.05. bis 15.09.2019 
C.5.3.6 Zustimmung per Eilentscheidung durch Fristablauf, Veranstaltung „Auf zu neuen 

Schafen“ vom 19.05. bis 11.07.2019 am Fröttmaninger Berg 
C.5.3.7 Schulbauoffensive 2013-2030; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14012 
C.5.3.8 Neue Mieter der Tennisanlage in der Neuherbergstraße 81 
C.5.3.9 Zustimmung per Eilentscheidung zum Fußballturnier „Mundialito Latino“ am 08.06. und 

09.06.2019, Fußballplatz Guerickestraße 
C.5.3.10 Zusätzliches ASZ in Freimann, Antwortschreiben 
C.5.3.11 Erlaubnisbescheid für das Streetlife Festival / Corso Leopold am 25.05. und 26.05.2019 

  
  
D. Stadtplanung und Architektur  
D.1. Anträge  
D.1.1 Überbauung  der neu zu gestaltenden Bus- und Trambahnhaltestelle an der U-

Bahnstation Kieferngarten (Initiative: Siegfried Moser) 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

D.1.2 Außenfläche des Blumenhändlers im Forum Münchner Freiheit auf 3m² begrenzen 
(Initiative: Bernhard Dufter), vertagt aus den Sitzungen am 17.12.2018, 15.01.2019, 
19.02.2019, 19.03.2019, 14.05.2019 
 
Herr Lederer-Piloty und Frau Piloty erklären sich für befangen und nehmen an der Beratung 
und Abstimmung nicht teil. Herr Wolf übernimmt für diesen Tagesordnungspunkt die 
Sitzungsleitung. 
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 Beschlussvorschlag des UA: 
Der Antragsteller des neuen Sondernutzungsantrages wurde angehört. Der UA empfiehlt zu 
beschließen, dass die Regelhöhe der Ständer von 1,40 Meter eingehalten wird. Außerdem 
soll der überwiegende Teil der ausgestellten Waren Blumen sein und die Begleitwaren nur 
eine untergeordnete Rolle spielen; dies gilt insbesondere für die im Antrag als Fläche 2 
bezeichnete Fläche. Die Stufen dürfen nicht einer Sondernutzung zugeführt werden; die 
Stufen müssen auch tatsächlich freigehalten werden. 
Der BA soll darauf bestehen, dass die letztlich genehmigten Flächen durch Punkte klar 
gekennzeichnet werden, wobei weniger Punkte pro Linie als bei Freischankflächen üblich 
ausreichend sind. Der BA fordert das Kreisverwaltungsreferat auf, die tatsächliche Einhaltung 
der Flächen zu überwachen und durchzusetzen. 
Der UA stimmt dem Antrag von Herrn Kees unter diesen Auflagen mehrheitlich zu; der Antrag 
von Herrn Dufter gilt damit als behandelt. 

 
In der Folge entsteht eine lebhafte Diskussion über den Beschlussvorschlag des UA. 
 
Beschlussvorschlag von Herrn Dufter: Das Aufstellen von Schirmen wird untersagt und die 
Fläche 2 soll deutlich verkleinert werden. 
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschlussvorschlag von Frau Epple: Durchgang zur U-Bahn soll frei bleiben. Schirme 
sollen die durch Punkte markierte genehmigte Linie nicht überragen. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
Beschlussvorschlag von Herrn Dufter: Fläche 2 soll verschmälert werden und die gleiche 
Breite wie Fläche 1 aufweisen ( ca. 70 cm). 
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschlussvorschlag von Herrn Wolf: Zustimmung zum Vorschlag des UA mit der 
Ergänzung des angenommen Beschlussvorschlags von Frau Epple. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

D.1.3 Neugestaltung und Begrünung der Maria-Josefa-Straße,  
ergänzt: zusätzliche Bäume 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

D.2. Entscheidungen  
D.2.1 Antrag für die Aufstellung einer Warenauslage, Clemenstraße 9 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

D.3. Anhörungen  
D.3.1. Baumfällungen  
D.3.1.1 Vollzug der Baumschutzverordnung, Bauvorhaben Leinthalerstraße 

 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

D.3.1.2 Vollzug der Baumschutzverordnung, Bauvorhaben Clemensstraße 29 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
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(N)D.3.1.3 Genterstraße 10b, 1 Eberesche 
 
Herr Eisert berichtet von seinem Ortstermin. Es sind mehrere abgestorbene Äste zu 
erkennen. Abgesehen davon erscheint der Baum gesund und es scheint keine unmittelbare 
Gefahr auszugehen. 
 
Beschlussvorschlag von Herrn Eisert: Entfernung der abgestorbenen Äste. Ablehnung 
einer Baumfällung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

D.3.2. Sonstige Anhörungen  
D.3.2.1 Clemensstraße 29, Neubau eines Wohnhauses mit Pflegestation sowie Erhalt der 

straßenseitigen Fassaden (Abbruch eines Wohnhauses) 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

D.3.2.2 Moltkestraße 12, Neubau einer Tiefgarage mit automatisiertem Parksystem  
sowie einer Garage 
 
Es entsteht eine lebhafte Diskussion über die geplante Baumaßnahme. 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung unter der Voraussetzung, dass keine 
wasserrechtlichen Belange dagegen stehen. 
 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 

 
(N)D.3.2.3 Ausgleichsflächen Fröttmaniger Heide, Empfehlung Nr. 14-20 / E 01005 der 

Bürgerversammlung am 23.06.2016; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14524 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zur Verwaltungsvorlage. 
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 

(N)D.3.2.4 Leinthalerstraße, VORBESCHEID, Neubau dreier Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 
 
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. 
Abstimmungsergebnis: Im Rahmen des TOP D.3.1.1 wurde über Baumfällungen und den 

Neubau gemeinsam abgestimmt (einstimmige Zustimmung). 
 

D.4. Bürgeranliegen  
D.5. Unterrichtungen  
D.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen  
D.5.2. Genehmigte Baumfällungen  
D.5.2.1 Ungererstraße 17 
D.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
D.5.3.1 Aufstellung des Bebauungsplans mit Grünordnung Nr. 1942a, Lilienthalallee (westlich), 

Maria-Probst-Straße (östlich) - Campus für Innovation und Forschung; Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 14858 

D.5.3.2 Veränderbare Wohnungsgrundrisse, Typus und Adaption - Ein Fachprojekt der Hochschule 
München; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14568 

D.5.3.3 Bericht über die Höhe der ausgereichten Zuwendungen des Referates für Stadtplanung und 
Bauordnung gemäß den Zuwendungsrichtlinien im Zeitraum Juni 2018 bis März 2019; 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14785 

D.5.3.4 „Wohnen in München VI“ 2017-2021, Programmvereinfachung, Einheitliche Förderung der 
Haushalte der unteren Einkommensstufen anstelle des Programms „Münchner 
Wohnungsbau“; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13560 

D.5.3.5 Regionale Kooperation stärken (III), Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14149 
D.5.3.6 Stadtbezirksprofile zur Infrastrukturversorgung, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13518 
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D.5.3.7 Deutliche Aufstockung des Personals der Unteren Naturschutzbehörde, Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 15036 

D.5.3.8 Dringend erforderlich: eine langfristige Strategie für Münchens Wachstum, Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 14382 

D.5.3.9 EU-Förderantrag im Rahmen des Förderprogramms „Horizon 2020“: HEalthy And Recreative 
cities for Tomorrow (HEART), Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14668 

D.5.3.10 Ausstattung der Lokalbaukommission mit genügend Personal, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
15039 

  
  
E Sonstiges / Termine  
E.1 Nächste BA-, UA- und Regionalausschuss-Sitzungen 

 
E.1.1. Regionalausschusssitzung 

Dienstag, den 02.07.2019 um 19.00 Uhr im Freizeittreff Freimann, Burmesterstr. 27 
 

E.1.2 UA-Sitzungen am Mittwoch, den 03.07.2019 um 19.30 Uhr: 
   - UA Bildung, Kultur und Soziales: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 
   - UA Stadtplanung und Architektur: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 
   - UA Umwelt und Verkehr: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 

E.1.3 Juli 
Plenum 09.07.2019 19.30 Uhr Freizeittreff Biederstein, Gohrenstraße 6 
UA's        03.07.2019     19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 
 
August 
Plenum 13.08.2019 19.30 Uhr HeideHaus Freimann, Admiralbogen 77 
UA's         - 
 
September 
Plenum 17.09.2019 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 
UA's  11.09.2019 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b 

  
F. Nichtöffentliche Angelegenheiten 
 - gesonderte Tagesordnung - 
  

 

 

 

 

Bürgersprechstunde des BA 12: 

Jeden Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Seidlvilla, 1.OG, Nikolaiplatz 1b, 

mit dem Vorsitzenden 

Herrn Werner Lederer-Piloty. 

Jeden Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Heide Treff Nachbarschaftstreff, Karl-Köglsperger-Straße 13. 

In den Schulferien findet keine Bürgersprechstunde statt. 
 
München, 05.06.2019  

 gez. 

 

 

     Werner Lederer-Piloty Christoph Frisch 
Vorsitzender des Bezirksausschusses 12 - BA-Geschäftsstelle - 


